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Reportagen

Fachlehrer Jürg Luginbühl (rechts) und seine Leute hatten im Bistro Militaire alle Hände voll zu tun. Sie verloren dabei die gute Laune nicht.
Fotos: Meinrad A. Schüler

Unter anderem 8700 Käseschnitten und
2300 Portionen «Pot-au-feu»

Die Sonderausstellung

des VBS war
eine der diesjährigen
Hauptattraktionen an
der Züspa 07. Dies
lässt sich aus dem

grossen Publikumsaufmarsch

sowie aus
verschiedenen
Indikatoren ableiten.

vbs. Neben den diesjährigen
Schweizermeisterschaften im
Bob-Anschieben war auch der

«Tag des Bevölkerungsschutzes»

ein Publikumsmagnet.

Etwa 4000 Personen lies-

sen sich auf die Erfahrung im

neuen Erdbebensimulator mit
der Stärke 6,0 ein. Der
Sportbereich konnte über tausende

Besuchende aus allen
Altersschichten zu konkreten
Bewegungsaktivitäten animieren.
Als Publikumsrenner erwiesen

sich die Darbietungen auf der

speziell gebauten VBS-Biihne;

insbesondere Auftritte von

Comedian-, Sport- und

Tanzgruppen, sowie Modeshows

mit Bekleidung von Armee,

Bevölkerungsschutz und

Sport. Die Demonstrationen

von verschiedenen

Truppengattungen sowie Tieren der

Armee ergänzten das

Programm hervorragend.

Überaus herzlich

Einen gelungenen Schlusspunkt

unter den VBS-Auftrit-
ten setzte die Gala der Marschmusik,

an welchem gleich drei

verschiedene Militärspiele mit
140 Militärmusikern rund um

die Uhr konzertierten. Sehr

erfreut äusserten sich Betreuer

der verschiedenen Stände von

Armee, Bevölkerungsschutz,

Sport und armasuisse. «Die

Kontakte mit den Ziispa-Besu-
chern sind überaus herzlich

gewesen.» Dies zeigt die grosse

Verwurzelung des Departements

VBS in der Zürcher

Bevölkerung.

Positive Nebeneffekte

Die Aktion «Denk an mich»

erhält 12 000 Franken aus dem

Erlös der Herstellung von

Schlüsselanhängern der
Militärsattler. Die Stiftung
«Theodora», welche Clowns

für Kinder im Spital finanziert,

empfängt die Kollekte

aus dem Galaabend der

Marschmusik im Gesamtbetrag

von 3000 Franken.

Der Abbau der modularen
Holzbauten benötigt noch

rund drei Wochen. Sie gelangen

dann im Rahmen der

«Gehla» in Chur vom 29.

August bis 7. September 2008

wieder in den Einsatz. Das

VBS ist allerdings schon früher

wieder präsent: Vom 20.
bis 25. November stehen die

Armeetage in Lugano auf dem

Programm, www.armee.ch/

armeetage.

Ausgewählte Kennzahlen

VBS-Sonderausstellung

- 11 000 m2 Ausstellungsfläche,

aufgebaut mit 1400

m' Holz (wieder verwendbares

Modulsystem) und

200 Tonnen Stahl, 5000 m2

Wellblech und 1,5 Kilometer

an diversen
Kommunikationskabel

- 650 Armeeangehörige aus

allen Truppengattungen für
den Messebetrieb im Einsatz

(inklusive Musiker, Militärpolizei.

Logistik und Transporte)

- 228 verschiedene Aufführungen

auf der VBS-Biihne

respektive Demonstrationen

im Ausstellungsgelände

- 650 Gesichter mit Tarnlook
geschminkt

- 9000 Schlüsselanhänger

hergestellt und verschenkt

- 5500 elektronische
Fotoaufnahmen der Besucher

via E-Mail verschickt

- 5 Tonnen Futter für 20
Pferde und 12 Hunde wurden

verbraucht

- 15 Pferde wurden neu

beschlagen

- 6000 Personen nutzten die

Taxifahrten mit den

Schützenpanzern

Fortsetzung auf Seite 10

Divisionär Jean-Jacques Chevalley (Mitte) im Gespräch mit einem nissischen General.
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Reportage VERMISCHTES

Die Wehlpflichtigen sind jung und gut ausgebildet Foto Hartmut Schauer

Wehrpflicht - ja oder nein?

Das Bistio Militauc ubcttiaf die

gesteckten Umsatzzahlen bei
weitem

4000 Besucher des Erdbe

bensimulators

Sportaktivitaten

103 Athletinnen und Athleten
bei den Schweizei meisterschaf

ten Bob und Schlitten 1250

Tramingsfahi ten dei Schwei

zer Bob Nationalmannschaften

710 Gaste auf der vereisten

Bobbahn 4000 Teilnehmende

beim «Dait-Fit», 2100
Anschiebende bei der Bobbahn

4500 Teilnehmende am Kick

point-Penalty je 1500 Ge

schwindigkeitsmessungen bei

Unihockey und Handball,
1950 Gaste im Garten des

Fussballs

Echteinsatz der Militaisamtat
(vorwiegend Kl eislaufschwachen)

5500 Risotto-Degustations-

portionen beim mobilen

Verpflegungssystem

- 4000 Postkarten mit dem

Zuspa-Sonderstempel wurden

verschickt

- 85 Fuhrungen mit etwa 750

Gasten

Das «Bistro Militaire» ubertraf

die gesteckten Umsatz
zahlen bei weitem 8700 Kase

schnitten und 2300 Portionen
«Pot-au-feu» wurden verzehrt

Kosten

Pro Ausstellungsbesucher etwa

7,50 Franken (entspricht Raffe

und Gipfel m Zurich)

Kurzum Die Ausstellung des

VBS bewegte Zurich Die Son-

dei schauen uberzeugten und
das Interesse der Besuchei an

unserer Armee war augefallig

gross

Von Hartmut Schauer

Jüngere Politiker dei «zweit-
starksten» Partei haben sich

zu einem reformorientierten
Netzwerk vereinigt und beab

sichtigen wieder einmal das

Ende det Wehrpflicht in
Deutschland festzuschreiben
Sie argumentieren, dass heute

die Landesverteidigung nicht
mehi im Mittelpunkt steht und

internationale Bundeswehr-
Einsätze an ihre Stelle getreten

sind Sie glauben auch

nicht daran dass die Wehl

pflicht noch dazu benotigt
wird um die demokratische

Entwicklung zu gewährleisten
Weiterhin sind die Auslands-

Das US European
Command in Stuttgart realisiert

die militärischen US-

Interessen in Europa, Teile
Asiens und Teile Afrikas.

Von Hartmut Schauer

Bisher waren mit CENTCOM
und dem Pazifik Kommando
noch zwei weitere Regional
kommandos fur Teile des Kon
tinents zustandig Am 10 Juli
2007 wurde das «Africa-Com
mand» geschaffen und damit
auch eine Planstelle fur einen

weiteren Viersterne-General
Der US-Verteidigungsminister
wählte General William E

einsatze nur von Piofis-
Berufs und Zeitsoldaten zu

bewältigen, Wehrpflichtige sind

von Einsatzen im Ausland

befreit

Da es in Europa nui noch

wenige Wehrpflichtarmeen
gibt, sollte auch Deutschland

nachziehen und zu einer
Berufs-Armee ubergehen Aber
die Bundeswehr-Fuhrung vei

tritt die Auffassung dass nur
durch den Wehrdienst genu
gend qualifiziertes Personal

fui die Streitkräfte gewonnen
werden kann Tatsächlich
erhohen gerade die Wehrdienst-

leistenden, die sich weiter vei-
pflichten erheblich das Leis-

Ward fur diese Aufgabe aus

Aus strategischer Sicht moch

te Amerika nicht nur den

Kampf gegen den Terrorismus

tungsmveau der Truppe
Neben den Sozial-Demokraten
befürworten auch die Libera
len und Grünen die Abschaf

fung der Wehrpflicht und for
dern Berufssoldaten, die bes

tens ausgebildet und den hohen

Anforderungen gewachsen
sind Da in zwei Jahren
Neuwahlen anstehen und der Wahler

die «Karten neu mischt»,
ruckt eine Aussetzung der

Wehrpflicht oder vielleicht
eine Änderung des Grundgesetzes

(Verfassung) in den

Bereich des Möglichen 59 Prozent

der Bundesbuiger
wünschen die Wehrpflicht nur 23

Prozent lehnen den Wehrdienst

ab

intensivieren, sondern auch
den Zugang zu den Rohstoffen
absichern Natürlich sind die

noch unerschlossenen, gewaltigen

Ol- und Gasvorkommen
als Teil der Energieabsicherung

politisch und wirtschaft-

Geschenk aus den
USA

Schwyz - -r /bdu Die

Schweiz und Schwyz haben den

USA letztes Jahr mit dem

Gastspiel des Bundesbriefs ein

temporares Geschenk ge

macht Jetzt hat das amerikanische

Museum fur
Verfassungsgeschichte in Philadel

phia den Schwyzern ein Gegen

geschenk prasentieit Fur diese

Ausstellung ubei «Sister

Republics» ist damals eine

grosse Schweizer Fahne

hergestellt worden Sie misst 5

mal 5 Meter und ist bei der

Vermssage der Finmsage der

Ausstellung der Schweizer

Delegation ubergeben worden
Diese Flagge wird nun immei

am Nationalfeiertag und bei

besonderen Anlassen an der

Aussenfassade des Bundes

briefmuseums montiert Sie ist
die grosste Flagge an einer
Schwyzer Gebaudefassade

Noch grosser alledings ist mit
12 mal 12 Metein jene, welche

das Fahnenteam Gersau bei

sich an dei Chileflueh gehisst

hat

lieh von Bedeutung Fur eine

Ubergangszeit verbleibt der

neue Stab dem USEUCOM

unterstellt, im Haushaltsjahr
2008 ei halt er den Status eines

regionalen Oberkommandos
Das Kommando soll besonders

die afrikanischen Staaten hei

fen eigene Streitkräfte aufzu

bauen, die fur Frieden und

Sicherheit auf dem schwarzen

Kontinent sorgen und mit
einer eigenen Eingreiftruppe
helfen die zahlreichen Krisen

zu bewältigen Gleichzeitig
soll es US Regierungspro

gramme unterstutzen und

Hilfsleistungen koordinieren

Vorläufig verbleibt Stuttgart
als Dienstsitz, es ist geplant m
den nächsten Jahren das

Hauptquartier nach Afrika zu

verlegen wenn ein geeigneter
Standort ausfindig gemacht

wird Neben einigen
Stutzpunkten zur Sicherung der

Zugange und Meeresengen

wird die militärische US-Pra-

senz nicht wesentlich erhöht,

es ist an den begrenzten Einsatz

kleiner Sondereinheiten

gedacht, nicht aber an schwere

Verbände fur umfangreiche

Operationen

Ausbilder der 10th Special Forces Group trainiert Soldaten in Nord
afnka

Afrika-Kommando
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